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Am Sonntag, den 27. September finden
die Landtags- Gemeinderats- und
Bürgermeisterwahlen statt.

Es gibt in Großraming wieder 4
Sprengel, die Sprengel 1-3 haben von
7.00 - 15.00 Uhr, der Sprengel 4
(Brunnbach) von 8.00 - 12.00 Uhr ge-
öffnet.

Es gibt 3 verschiedene Stimmzettel:
Landtagswahl:
lila Stimmzettel - kommt in lila Kuvert
Gemeinderatswahl:
weißer Stimmzettel
Bürgermeisterwahl:
beiger Stimmzettel - beide kommen ge-
meinsam in ein graues Kuvert

Vorzugsstimmen:
Es besteht sowohl bei der Landtags-, als
auch bei der Gemeinderatswahl die
Möglichkeit bis zu 3 Vorzugsstimmen zu
vergeben. Die jeweiligen Kandidaten-
listen werden in den Wahllokalen aus-
gehängt.
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Zivilschutz-Probealarm in ganz Österreich
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Liebe Großramingerinnen und Großraminger, als Bürgermeister ersuche ich Sie abschließend, nehmen Sie von Ihrem de-
mokratischen Wahlrecht am 27. September Gebrauch!

Am Samstag, den 3. Oktober 2009,
wird wieder ein bundesweiter
Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

Zwischen 12.00 und 13.00 Uhr werden
nach dem Signal „Sirenenprobe“ die
drei Zivilschutzsignale „Warnung“,
„Alarm“ und „Entwarnung“ in ganz
Österreich ausgestrahlt werden.

Der Probealarm dient einerseits zur
Überprüfung der technischen
Einrichtungen des Warn- und
Alarmsystems, andererseits soll die
Bevölkerung mit diesen Signalen und
ihrer Bedeutung vertraut gemacht
werden.

Erstmals ist es bei der Gemeinderats-
und Bürgermeisterwahl möglich, mit-
tels Briefwahl zu wählen.

Zur Ausübung Ihres Wahlrechts mittels
Briefwahl benötigen Sie:

Eine Wahlkarte - diese wird Ihnen im
Gemeindeamt ab sofort ausgestellt.

Auf ihrer Rückseite ist durch eigenhän-
dige Unterschrift in der vorgesehe-
nen Rubrik eidesstattlich zu bestätigen,
dass die Wahl persönlich, unbeobach-
tet und unbeeinflusst getroffen wurde,
ansonsten ist die Wahlkarte lt. Oö
Landtagswahlordnung ungültig!

Die Wahlkarte ist sodann so rechtzei-
tig im Postweg der Gemeindewahl-
behörde zu übermitteln oder bei der
Abgabestelle (Gemeindeamt
Großraming, Zimmer 1, Erdgeschoß
während des Parteienverkehrs) persön-
lich abzugeben, dass sie dort
spätestens am Wahltag bis zu dem in
der Gemeinde verfügten Wahlschluss

Die Bedeutung der Signale:

Sirenenprobe:
15 Sekunden

Warnung:
3 Minuten gleich bleibender Dauerton.
Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw.
Internet (www.ORF.at) einschalten,
Verhaltensmaßnahmen beachten.

Alarm:
1 Minute auf- und abschwellender
Heulton. Gefahr!
Schützende Bereiche bzw.
Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio
oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet
(www.ORF.at)durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

Entwarnung:
1 Minute gleichbleibender Dauerton.
Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio und
Fernsehen (ORF) bzw. Internet
(www.ORF.at) beachten.

 

Landes-
Feuerwehrkommando

(15.00 Uhr) einlangt (Abgabe auch im
Postkasten der Gemeinde Großraming
möglich).
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F e u e r l ö s c h e r ü b e r -
prüfung
Verdienstmedaillen des Landes Oö

Ing. Johann Schmollngruber

Durch sein besonderes Engagement für
eine qualitätsvolle christliche
Erwachsenenbildung trägt er
maßgeblich zur ständigen
Weiterentwicklung der Menschen
seiner Gemeinde bei. Es gelingt ihm
immer wieder, Menschen auch für neue
Themen zu begeistern und gleichzeitig
Werte und Brauchtum verständlich zu
vermitteln und zu pflegen. Gleichzeitig
leistet er mit seinen Veranstaltungen
einen wichtigen Beitrag zur
Gemeinschaftsbildung im Ort.

Christine Neuhauser

Zahlreiche Veranstaltungen wie
Lesungen und Kinderspielnachmittage
sorgen für eine „lebendige“ Bücherei
und stärken das Zusammen-
gehörigkeitsgefühl der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter.

Die Gemeinde Großraming gratuliert den Geehrten sehr herzlich!

Herr Ing. Johann Schmolln-
gruber leitet das KBW
Treffpunkt Bildung Groß-
raming seit 1992.
Seminare zur religiösen
Bildung, zum Thema
Gesundheit, Veranstal-
tungen aus den Bereichen
Kultur- und Brauchtums-
pflege, Psychologie und
Lebenshilfe sind fixer
Bestandteil seines
Bildungsprogrammes.

Seit 1997 leitet Christine
Neuhauser unentgeltlich
und sehr gewissenhaft die
Pfarrbücherei von Groß-
raming.Der Büchereibetrieb
wurde durch die Initiative
der Geehrten EDV-mäßig
vollständig erfasst und
durch die tatkräftige Unter-
stützung ihres Ehemannes
konnte der Büchereiraum
auch neu gestaltet werden.

Fahrplaninfo

Für die Verbindungen zwischen
Großraming-Steyr-Linz und retour so-
wie Großraming-Brunnbachtal und re-
tour liegen Faltfahrpläne am Gemeinde-
amt zur kostenlosen Abholung bereit.

Ab 14. September gibt es ins und aus
dem  Brunnbachtal zusätzliche Fahrten.

Montag - Freitag, an Schultagen
Grg. Brunnbachstadel        ab 7.00 Uhr
Grg. Schule                        an 7.16 Uhr
Grg. Abzw. GW Scharnreith ab 7.30 Uhr
Grg. Schule                        an 7.37 Uhr

Grg. Schule                      ab 12.00 Uhr
Grg. Brunnbachstadel       an 12.16 Uhr
Grg. Schule                      ab 13.00 Uhr
Grg. Brunnbachstadel       an 13.16 Uhr
Grg. Schule ü. Bahnhof    ab 13.51 Uhr
Grg. Brunnbachstadel       an 14.08 Uhr
Grg. Schule                      ab 15.40 Uhr
Grg. Brunnbachstadel      an 15.56 Uhr

Weiters wird ab 14. Sept. 3 Monate
probeweise ein Bus von Grg. Ascha-
brücke (ab 6.23 Uhr) bis zum GH Wal-
leiten (Anschluss nach Kleinraming) fah-
ren.

Sämtliche Fahrplaninfos sowohl für den
Bus- als auch für den Zugverkehr im
gesamten Bundesgebiet finden sie auch
im Internet unter www.oevv.at.

Hubertusmesse
Die Jagdgesellschaften rechts und links
der Enns laden alle GroßramingerInnen
recht herzlich zur diesjährigen
Hubertusmesse ein.

25. Oktober 2009 um 9:30 Uhr in der
Pfarrkirche  Großraming

Umrahmt wird die Messe vom
Männerchor Großraming und den
Jagdhornbläsern. Der Reingewinn der
Spenden wird wieder für die Aktion
„Schule und Jagd“ verwendet.

Weiters ist Herr Schmollngruber ein
nicht wegzudenkendes aktives
Pfarrmitglied, ob als Lektor,
Kommunionhelfer oder Pfarr-
gemeinderat. Seit 30 Jahren ist er
Mitglied der FF-Pechgraben und
fungierte von 1989 bis 2004 als
Gruppenkommandant.

Herr Ing. Johann Schmollngruber hat
sich durch seinen großen ehren-
amtlichen Einsatz viele Verdienste
erworben.

Frau Christine Neuhauser gebührt
unser aller Dank und Anerkennung für
Ihre 28-jährige Tätigkeit in der
Pfarrbücherei.
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Sicherheitswesten für alle Taferlklasserl in OÖ

Obstbaumpflanzaktion Region Steyr - Kirchdorf
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„Pass auf Dich auf !“ Diese Worte sind
sicherlich jedem Elternteil geläufig.
„Kinder im Vorschulalter genießen noch
die vertraute Umgebung und die Nähe
ihrer Eltern. Im Volksschulalter aber
lösen sie sich Schritt für Schritt vom
Elternhaus, entwickeln eine größere
Selbstständigkeit und Unabhängigkeit,
trauen sich immer mehr zu und legen
neue, schwierige Wege zurück.“ so
Familienreferent LH- Stv. Hiesl. Der
Straßenverkehr ist zugleich
Herausforderung und Gefahr.

Schutz vom ersten Schultag an
Unsere Kinder kennen viele Situationen
noch nicht und können die Folgen ihres
Handelns meist noch nicht absehen.
Außerdem sind sie leicht ablenkbar und
ungestüm, was das Unfallrisiko weiter
erhöht. „Sobald ich das Auto sehe, sieht
mich der Autofahrer auch“, lautet oft die
gefährliche Fehleinschätzung. Viele
Unfälle könnten vermieden werden,

Wie bereits im Jahr 2006 planen das
Regionalforum Steyr - Kirchdorf, das
Regionalmanagement OÖ., die
Agrarbezirksbehörde OÖ. und die
Gemeinschaft „Obstland Pyhrn
Eisenwurzen“  eine Obstbaum-
pflanzaktion durchzuführen, welche
sich auf 2 Jahre erstreckt.
Die Aktion legt einen besonderen
Schwerpunkt auf alte traditionelle
Sorten, welche teilweise eigens gepfälzt
werden müssen, da sie in den
Baumschulen nicht mehr vorhanden
sind - deshalb auch die Dauer von
2 Jahren (2009 Bestellung, 2010
Auslieferung).

Alte Streuobstsorten werden heute
wieder gepflanzt, weil sie besondere
Eigenschaften aufweisen oder weil sie
besonders an unser Klima in der Region
Steyr Kirchdorf angepasst sind.

Sicher – sichtbar
Eine gemeinsame Aktion im Rahmen der Initiative
„Bündnis für Familie“
von AUVA, UNIQA Zivilschutzverband und Land OÖ

wenn die Kinder für die
Autofahrer besser sichtbar
wären. Dunkel gekleidete
Passanten sind erst aus rund
30 Metern erkennbar und in
den meisten Fällen ist es
dann zu spät, einen Unfall zu
verhindern. Mit der Sicher-
heitsweste erhöht sich die Sichtbarkeit
auf gut 150 Meter!

Kindersicherheit wirkt
Auch heuer leistet das Land
Oberösterreich bereits zum fünften Mal
einen Beitrag dazu und stellt
gemeinsam mit der AUVA, der Uniqa
und dem Zivilschutzverband 17.000
Kinderwarnwesten für alle
oberösterreichischen Schulanfänger
kostenlos zur Verfügung. Sie dient der
Sicherheit der Kinder auf den
Schulwegen, bei Schulausgängen und
auch bei allen Freizeitaktivitäten ganz
nach dem Motto: Sicher – sichtbar!

Die Westen werden wieder zu
Schulbeginn in den einzelnen
Volksschulen direkt an die Kinder
verteilt.

„Kinder sind besonders schutz-
bedürftig. Die Kinderunfallver-
hütung hat für mich als Familien-
referent des Landes OÖ oberste
Priorität.“, so LH- Stv. Hiesl.

Über diese Förderaktion können alle
Besitzer von Grünlandflächen
außerhalb des geschlossenen
Siedlungsgebietes Obstbäume in einer
Menge bis zu max. 30 Bäume
(entsprechend einer zusammen
gestellten Liste förderfähiger Sorten) mit
zugehörendem Pflock und Baumschutz
zu günstigen Konditionen von 12,00
EURO brutto beziehen. Pro Besteller
kann auch jeweils 1 Nussbaum mit
einem geförderten Preis von 29,00 Euro
bezogen werden.
Sowohl Neupflanzungen als auch
Ersatzpflanzungen sind möglich.

Bestellungen können mit einem
eigenen Formular bis spätestens
Mitte November 2009 bei der IGV
(Innovative Gemeinschaft
Voralpenland) in Schlierbach
(Adresse siehe Formular) per Fax
oder per Post eingebracht werden.

Weitere Infos zur Bestellung
finden sich am Formular.

Über die Ausgabe der bestellten
Bäume (Verteilstellen, Datum) wird
jeder Besteller gesondert informiert,
die Verteilung ist für Oktober 2010
geplant.

Das Bestellformular, weitere
Informationen und Details finden
Sie unter www.igv.at bzw. unter
www.rmooe.at (Geschäftsstelle
Steyr Kirchdorf) und auf Ihrem
Gemeindeamt!
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Handy-Notruf - Das „Handy“ als Retter

Mobiltelefone haben in den letzten
Jahren unser Leben und unseren Alltag
verändert. Neben den einfachen
Telefonaten, SMS-Services oder E-Mail
am Handy hat sich das Handy als
Lebensretter in den letzten Jahren
millionenfach bewährt.
Die Chance durch die schnelleren
Verständigungszeiten einen schweren
Unfall zu überleben, haben sich in den
letzten Jahren durch die Handys mehr
als verdoppelt. Alleine über das Netz
von mobilkom austria wurden 2008 rund
2,4 Mio. Notrufe abgesetzt.
Gerade beim Wandern, Klettern oder
Radfahren sollte das Handy unser
ständiger Begleiter sein um im Fall der
Fälle rasch Hilfe zu holen.

Schnelle Hilfe rettet Leben
In Europa gibt es den sogenannten
„Euro-Notruf“. Der Euro-Notruf ist in
Europa einheitlich unter der Rufnummer
112 erreichbar und wird immer zur
nächstgelegenen Sicherheitszentrale
weitergeleitet. Der Notruf selbst ist
kostenlos und kann auch ohne SIM-
Karte im Handy abgesetzt werden. Bei
fehlender Mobilfunkversorgung im
eigenen Netz schalten Sie das Handy
aus und wieder ein und wählen sofort
den Euro-Nortuf 112. Das Handy sucht

ÖAMTC       120
ARBÖ       123
Gasgebrechen       128
Bergrettung       140
Ärztenotdienst       141
Rat auf Draht       147
Gift-Notruf                01/406 43 43
Frauenhelpline                0800/222 555
WITAF SMS Notruf f. Gehörlose       0800/133 133

Euro-Notruf 112
Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144

Die wichtigsten österreichischen Notrufe im Überblick:

nun nach dem stärksten Netz und setzt
hier den Notruf ab.
Zwar werden die Mobilfunknetze
permanent verbessert und ausgebaut,
aber nicht alle Gebiete werden durch
einen oder gar mehrere Betreiber
versorgt. Auch  „Funklöcher“, also
Gebiete ohne Mobilfunkempfang
bereiten oft Schwierigkeiten. Bei
fehlendem Empfang ist es
empfehlenswert, öfters den Standort zu
wechseln und in regelmäßigen
Abständen 112 zu wählen.
Höhere Positionen, wie z.B. ein Gipfel,
erhöhen die Chance einen Notruf
erfolgreich abzusetzen. Wichtig ist
auch, dass man nach dem
Zustandekommen eines Gespräches
die aktuelle Position nicht mehr verlässt,
damit man den Empfang nicht wieder
„verliert“.
Ein GPS-Empfänger kann bei der
Frage, wo man sich gerade befindet,
wertvolle Hilfe leisten. Für die
Einsatzkräfte sind genaue Koordinaten
sehr hilfreich, so wird eine längere
Suche nach dem Unfallort  vermeidbar.
Auch die klassische „Wanderkarte“
liefert wertvolle Orientierungspunkte für
den Notruf.
Während dem Notruf ist es wichtig,
Ruhe zu bewahren und die An-

weisungen des Mitarbeiters der
Notrufzentrale zu befolgen. Seit kurzem
ist es in Deutschland nur mehr mit einer
gültigen SIM-Karte möglich Notrufe
abzusetzen. Diese Maßnahme wurde
mit dem steigenden Missbrauch der
Notrufnummern erklärt.
In Österreich und auch den anderen
EU-Ländern ist es nach wie vor möglich,
auch ohne eine aktive SIM-Karte
Notrufe abzusetzen.

Wer in Österreich einen Hund hält bzw.
führt ist lt. Oö. Hundehaltegesetz 2002
§ 6 Abs. 3 verpflichtet, die Exkremente
des Hundes, welche dieser an öffentli-
chen Orten im Ortsgebiet hinterlassen
hat, unverzüglich zu beseitigen und zu
entsorgen. Die Gemeinde Großraming
hat bereits 3 Spender für Gassisäcke

Hinweis für Hundehalter
montiert und werden in den nächsten
Wochen 1 Spender im Bereich Bus-
haltestelle unterer Ort und 1 Spender im
Bereich Bahnhofstraße/Garstenau dazu
kommen. Wir appellieren an das Pflicht-
bewusstsein eines jeden einzelnen
Hundehalters das kostenlose Angebot
der Gassisäcke zu nutzen und sollte

einmal gerade kein Sackspender in der
Nähe sein, vielleicht doch das Sackerl
von zu Hause mit zu nehmen.
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Lebenshilfefest 2009
19. u. 20. September
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Winterkaufbasar für
Kindersachen

Motto:
Der Baum, die Wurzel des Lebens

Programm:

Samstag 19. Sept.
14.00 - 17.00 Uhr
Unterhaltung mit den „Burgspatzen“

Sonntag 20. Sept.
10.30 bis 12.00 Uhr Frühschoppen
mit der „Blasmusik Großraming“
12.00 Uhr Festakt mit Ehrengästen
ab 13.00 Uhr
Unterhaltung mit den „Bärnkoglern“

Die Arbeitsgruppe der Lebenshilfe
Großraming würde sich über Ihren

Besuch sehr freuen!

Großraminger Mütter veranstalten einen
Winterkaufbasar für gebrauchte, aber
tadellose Kindersachen.

Wo:            HS Großraming
Annahme:   Fr. 18. Sept. 09
                  von 14:30-17:00 Uhr
Verkauf:      Sa. 19. Sept. 09
                  von 9:00-12:00 Uhr

Abholung der nichtverkauften Ware bzw.
des Verkaufserlöses:
Sa. 19. Sept. 09 von 15:00-16:00 Uhr

Auch für beste Verpflegung durch
selbstgebackene Köstlichkeiten ist ge-
sorgt.

Ansprechpartner für genauere Infos:
Andrea Kniewasser 0650/505 06 75

Konzert mit dem
„Herbert Pixner Trio“

Die „Pechgrabler Schuhplattler“ veran-
stalten am Sonntag, 25. Oktober 2009
einen Volksmusik - Konzertabend mit
dem „Herbert Pixner Trio“ aus Südtirol.

Ort:          Pfarrsaal Großraming
Beginn:    20:00 Uhr

Karten erhältlich bei den
Raiffeisenbanken OÖ und bei den
Schuhplattlern.

Das Technologiezentrum Ennstal
setzt ein Zeichen für erneuerbare

Energie und Energiesparen:

Am  Gelände des TDZ Ennstal in
Reichraming werden von zahlreichen
regionalen Firmen aktuelle
Entwicklungen am Sektor erneuerbare
Energie, Energiesparen, Bauen und
Wohnen präsentiert. Holz als
Energielieferant (Scheitholz,
Hackschnitzel, Pellets, Ökopellets,
Biomasseheizungen und Kachelöfen)
und Holz als Baustoff, Wasser, Wind
und Sonne (Wasserkraftwerke und
Kleinwasserkraftwerke, Windräder,
Photovoltaikanlagen, Solarenergie),
Steuerungsanlagen und Energie-
systeme für den Haushalt, Energie-
sparen (Bauen, Dämmen und Isolieren
sowie der richtige Umgang mit
Energie) und die dafür notwendige
Finanzierung – all das und noch mehr
erleben Sie bei den Ennstaler
Energietagen.

Zusätzlich zu den Firmenpräsen-
tationen gibt es noch Fachvorträge.
Das Spektrum reicht  von Wasserkraft
über Biomasse, der dafür notwendigen
Finanzierung, sowie der Fragestellung
des „Ökologischen Fußabdrucks“.

Ennstaler Energietage  im TDZ Ennstal
Im Rahmen der Ennstaler
Energietage finden
Führungen in mehreren
Kraftwerken statt:
Ennskraftwerk Groß-
raming, Windpark Laussa
und Kleinwasserkraftwerk
Forellenhof Holzinger
(Transfer mit Shuttlebus).
Gleichzeitig mit den
Ennstaler Energietagen
findet im Gewerbegebiet
Mühlbauerboden auch
noch die Hausmesse
anlässlich des 10-
Jahresjubiläums der
Tischlerei Ratzberger statt.

Für die Kinder stehen die
Waldwerkstatt des
Nationalpark Kalkalpen,
eine Hüpfburg der
Raiffeisenkasse OÖ, sowie
der öffentliche Kinder-
spielplatz zur Verfügung.

Im Festzelt ist für
Verpflegung gesorgt und
regionale Schmankerl,
sowie Kaffee und Kuchen
lassen keine Wünsche offen.

Der Eintritt zur Messe ist gratis!



Pensionsversicherungsanstalt der
Arbeiter und Angestellten
jeden Dienstag und Donnerstag von
08.00 - 13.00 Uhr,
Sepp-Stöger-Str. 11 (GKK, 2. Stock),
4400 Steyr

Sozialversicherungsanstalt der
Bauern
Donnerstag, 24. September 09
Donnerstag, 22. Oktober 09
Donnerstag, 26. November 09
Mittwoch, 30. Dezember 09
von 09.00 - 12.00 Uhr,
Marktgemeindeamt Weyer

OÖ. Gebietskrankenkasse
jeden ersten Donnerstag im Monat im
Gemeindeamt Großraming von 08.00 -
10.00 Uhr

Notar Dr. Apfolterer
jeden ersten und dritten Donnerstag im
Monat jeweils von 16.00 - 18.00 Uhr,
Gemeindeamt Großraming

Sprechtage der Kirchenbeitragsstelle
Donnerstag, 10.12.2009
09.00 - 12.00 und 13.30 - 17.30 Uhr
im Pfarramt Großraming
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SprechtagePersonenstandsfälle

 

Dr. Schreiner, Tel.: 8262-0

Dr. Schneeweiß, Tel.: (07250) 648
Dr. Klaus-Sternwieser und
Dr. Tischberger, Tel.: (07255) 69 01

Dienste Dr. Schreiner:
 24./ 25./ 26. Oktober

Ärztlicher Sonn- und
Feiertagsdienst

Weitere Infos über den diensthaben-
den Arzt erhalten Sie über den Anruf-
beantworter Dr. Schreiner oder über

den Ärztenotdienst, Tel.: 141

Dr. Huber: Tel.: 7307
Dr. Grogger: Tel.: (07355) 63 71
Wochenend-, sowie Sonn- und
Feiertagsdienste erfragen Sie über den
Anrufbeantworter Dr. Huber oder Dr.
Grogger.

Tierärztedienst

Trauerfälle

Den trauernden Angehörigen
wird die aufrichtige Anteilnahme

 ausgesprochen.

Engelbert Hirner, Pechgraben 68
verstorben am 04.08.2009 im 69. Lj.

Hofrat
Mag. Hermann Fuchslehner, Wien
verstorben am 23.08.2009 im 71. Lj.
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Freie Wohnungen
58,26 m² Styria-Wohnung in der
Bertholdisiedlung 28 zu vergeben.
Interessenten melden sich bitte im
Gemeindeamt, Tel.Nr. 7575-22,
Fr. Riegler

Baugründe zu verkaufen!
Baugrundstücke in sonniger ruhiger
Lage nahe Ortszentrum, im Anschluss
an die bestehende Kirchenlehner-
siedlung in verschiedenen Größen zu
verkaufen. Preis: EUR 40/m²

1 Baugrundstück der Gemeinde mit
787 m² in der Ortschaft Pechgraben.
Kleine Wohnsiedlung, ruhige sonnige
Lage. Preis: EUR 25/m²
Auskünfte am Gemeindeamt, Tel.Nr.
7575-21, Al. Ernst Leichinger.

Geheiratet haben...

Weichselbaumer Josef und
          Mayer Heidemarie

beide Perg, am 01.08.2009

Schraml Horst und
                     Mandl Anita

Lumplgraben 49a, am 07.08.2009

Stiegler Alexander und
   Wartecker Katrin

Hintstein 4, am 08.08.2009

Großauer Martin und
                                         Zöserl Karin
Lehnersiedlung 32, am 08.08.2009

DI (FH) Harreither Thomas und
                      Lang Karin

beide Gaflenz, am 15.08.2009

Gruber Günther und
                  Ahrer Renate

Bertholdisiedlung 28, am 29.08.2009

Babyschwimmkurse
für Babys ab 3 Monaten im Hallenbad
Losenstein;
Anmeldung und Informationen:
Sabine Deutsch 0676/94 24 274 oder
info@babyfische.at

Für den gemeinsamen Lebensweg
wünschen wir alles Gute!

Erntedank

Am So. 27.09.2009 findet das diesjäh-
rige Erntedankfest im Brunnbach statt.
Die Messe beginnt um 11:00 Uhr.

Das Erntedankfest in der Pfarrkirche
Großraming wird eine Woche später am
So. 04.10.2009 um 9:30 Uhr gefeiert.

Die Pfarre Großraming lädt dazu
herzlich ein.
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12.09.2009
KINO- „Der Knochenmann“ mit
Josef Hader
Beginn: 20.00 Uhr, Kinosaal
Großraming
Veranst.: Kino Großraming

12.09.2009 u. 13.09.2009
ÖAAB-Familienwanderung und
Familienfest im Flößerdorf
Veranst.: ÖAAB Großraming

14.09.2009
Fit und g‘sund - Seniorenbund
Mo. 14.09. um 16.30 Uhr,
Gymnastiksaal
Weiter geht es dann jeden Montag.
Veranst.: Seniorenbund

16.09.2009 - 30.09.2009
Malkurs: Acryl auf Leinwand
Kursleitung: Martina Hüttenbrenner
Kosten: EUR 36,90/Mitglieder
EUR 41,00/Nichtmitglieder
Dauer: 18.30 - 21.00 Uhr,
HS Großraming, Werkraum
Veranst.: VHS Großraming

18.09.2009 u. 19.09.2009
Winterkaufbasar für Kindersachen
Freitag, 18.09.: 14.30 bis 17.00 Uhr -
Annahme der Sachen
Samstag, 19.09.: 09.00 - 12.00 Uhr -
Verkauf
Infos bei Andrea Kniewasser,
Tel.: 0650/50 50 675
Veranst.: Großraminger Mütter

19.09.2009 u. 20.09.2009
Lebenshilfefest
20 Jahre Lebenshilfe Großraming
Veranst.: Lebenshilfe Großraming

20.09.2009
Wanderung Gesäuse
Treffpunkt: 6:00 Uhr Bahnhofparkplatz
Auskunft: Sepp Garstenauer,
Tel.: 07254/7221
Veranst.: NFÖ Großraming

21.09.2009 - 30.11.2009
Gesundheitsgymnastik: Rücken-
schule
Leitung: Mag. Sonja Zwettler

Kosten: EUR 44,10/Mitglieder
EUR 49,00/Nichtmitglieder
Dauer: 19.10 - 20.00 Uhr,
HS Großraming, Gymnastikraum
Veranst.: VHS Großraming

21.09.2009 - 30.11.2009
Pilates
Kursleitung: Mag. Sonja Zwettler
Kosten: EUR 46,80/Mitglieder
EUR 52,00/Nichtmitglieder
Dauer: 20.10 - 21.00 Uhr,
HS Großraming, Gymnastikraum
Veranst.: VHS Großraming

25.09.2009 - 27.11.2009
Die Kraft der Mitte
Kursleitung: Mag. Sonja Zwettler
Kosten: EUR 57,60/Mitglieder
EUR 64,00/Nichtmitglieder
Dauer: 18.30 - 19.45 Uhr,
Musikschule Großraming
Veranst.: VHS Großraming

25.09.2009 - 27.11.2009
Entspannungsmethoden
Kursleitung: Mag. Sonja Zwettler
Kosten: EUR 46,80/Mitglieder
EUR 52,00/Nichtmitglieder
Dauer: 20.00 - 21.00 Uhr,
Musikschule Großraming
Veranst.: VHS Großraming

26.09.2009
Erntetanz
Beginn: 20.30 Uhr, GH Schraml -
Steigerwirt
Musik: Trio Wahnsinn
Veranst.: Landjugend Großraming

27.09.2009
Wanderung Wein und Natur
Treffpunkt: 8:00 Uhr Bahnhofparkplatz
Auskunft: Gerhard Nömayr,
Tel.: 07254/7122
Veranst.: NFÖ Großraming

29.09.2009 - 01.12.2009
Tanzen: Latino Jazz Dance
Kursleitung: Maria Laussamayer
Kosten: EUR 57,60/Mitglieder
EUR 64,00/Nichtmitglieder
Dauer: 18.30 - 19.45 Uhr,
HS Großraming, Gymnastiksaal
Veranst.: VHS Großraming

29.09.2009 - 01.12.2009
Hip Hop - Clipdance
Kursleitung: Maria Laussamayer
Kosten: EUR 57,60/Mitglieder
EUR 64,00/Nichtmitglieder
Dauer: 20.00 - 21.15 Uhr,
HS Großraming, Gymnastiksaal
Veranst.: VHS Großraming

30.09.2009
Tanzen - ab der Lebensmitte
Kursleitung: Veronika Walter
Kosten: EUR 4,50/Mitglieder
EUR 5,00/Nichtmitglieder
Dauer: 09.00 - 10.30 Uhr,
Veranst.: VHS Großraming

03.10.2009 - 04.10.2009
Abklettern Gamskögelgrat
Treffpunkt: 16:00 Uhr Bahnhof-
parkplatz
Auskunft: Franz Felbauer,
Tel.: 0664/86 32 416
Veranst.: NFÖ Großraming

04.10.2009
Oktoberfest
Frühschoppen mit dem Musikverein
Pechgraben
Beginn: 10.30 Uhr, GH Schraml
Steigerwirt
Veranst.: MV Pechgraben

05.10.2009 - 06.10.2009
2-Tagesfahrt nach Tirol
Karwendel-Achensee
Treffpunkt: 5:30 Uhr Kirchenplatz
Veranst.: Seniorenbund Großraming

07.10.2009
Wanderung
Hintstein - Schartenmauer
Treffpunkt: 13.00 Uhr Raiba Grg.
Veranst.: Seniorenbund Großraming

07.10.2009 - 04.11.2009
Tanzen: Tanz mit, bleib fit!
Kursleitung: Veronika Walter
Kosten: EUR 39,60/Mitglieder
EUR 44,00/Nichtmitglieder
Dauer: 09.00 - 10.30 Uhr,
Veranst.: VHS Großraming
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